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Protokoll Vorstandssitzung 21.02.2023, 09:00 – 11:30 Uhr 

Anwesenheit: Riethdorf, Raffelt (bis 10.45 Uhr), Droth, Bensemann, Saß, Kloppenburg, Weitz 

Digital: Weigler, Gamradt 

Geschäftsstelle: Lesche, Müller (digital) 

Herr Gericke überträgt Ihr Stimmrecht auf Frau Riethdorf 

__________________________________________________________________________________ 

Tagesordnung  Themen 

TOP 1: Begrüßung, Bestätigung der Tagesordnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

TOP 2: Bestätigung des Protokolls der Vorstandssitzung vom 17.01.2023 

TOP 3: Bericht zum aktuellen Stand des Projektes „Qualität und Nachhaltigkeit“ 

TOP 4: Bürger-Ideenwerkstätten 

TOP 5: Stellungnahme Containerterminal Swinemünde / Gesundheitspark Peenemünde 

TOP 6: aktueller Stand Modellregion 

TOP 7: Raumentwicklungskonzept / Kümmerer-Stelle 

TOP 8: TVIU Frühstück für TVIU Mitglieder 

TOP 9: Tablet – Geschäftsstelle 

TOP 10: Anträge Wellnessbeirat (Siegel, Werbung) 

TOP 11:  

- Winterkampagne UTG Feedback / Video 

- Neujahrstreffen Feedback / Terminfindung neuer Termin 

- Inselrundfahrt 29.03.2023 

- mien usedom 

__________________________________________________________________________________ 

TOP 1 Begrüßung  

- Frau Riethdorf begrüßt die Vorstandskollegen 

- Die Beschlussfähigkeit der Sitzung ist gegeben. 7 von 10 Vorstandsmitglieder anwesend + 2 

digital 

- Stimmübertragung von Herrn Gericke an Frau Riethdorf 

- Abstimmung Tagesordnung 

Abstimmung: 10/10 

Ja: 9 + 1 

Nein: - 

Enthaltung:  

TOP 2 Protokoll vom 17.01.2023 
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Der Vorstand bestätigt das Protokoll vom 17.01.2023: 

Anwesend: 9/10 

Ja: 8+1 

Nein: - 

Enthaltung: 1 

 

TOP 3 Qualität und Nachhaltigkeit  

- Sei Gast auf deiner eigenen Insel: 44 Angebote online 

- Neu hinzugekommen: Inselmühle (prüfen parallel Mitgliedschaftsantrag beim TVIU) 

-  Online-Werbung läuft umfangreich: Facebook, Instagram, OZ online – finanziell getragen 

durch den TMV 

- Verteilung Plakate und Flyer läuft über Frau Müller, Plakate werden nur bedingt entgegen 

genommen 

 

- Mehrwegangebotspflicht: weitere Veranstaltung wird geplant 

 

- Energienachmittag: Thema Fördermöglichkeiten, Frau Müller sucht das Gespräch mit Herrn 

Saß bezüglich der Terminplanung 

 

- Barrierefreiheit: Basistermin am 13.03.2023 in Karlshagen, bisher erst 3 Anmeldungen. Frau 

Müller geht noch mehr in die Werbung. 

 

- Folgetermin zu digitale Barrierefreiheit (Aufbau von Internetseiten etc.) folgt im September 

 

- Qualitätsbeirat: Der Vorstand überlegt, was Themeninhalte seine könnten. Zertifizierungen, 

Qualitätsmanagement etc.? 

Qualitätsleitfaden des TMV soll im 2. Halbjahr 2023 fertig gestellt sein. 

Qualitätsbeirat des TVIU soll darauf aufbauen. Im Newsletter Vorab-Info einstellen und 

abfragen bei den Mitgliedern, was Themenwünsche sind und wer im Beirat mitwirken würde. 

Ein Schwerpunkt könnte sein: Wie erreicht man die Gemeindevertreter mit touristischen 

Themen? 

 

- Das Projekt von Frau Müller läuft Ende des Jahres aus. Die Regionalmanager sind angehalten 

bis November ihre Projekte erst einmal abzuwickeln. TMV stellt aktuell 

Verlängerungsanträge für die Projekte Qualität und Nachhaltigkeit, Barrierefreiheit und 

Tourismusakzeptanz. Der TVIU wird das Gespräch mit dem TMV suchen, um das Projekt 

Qualität und Nachhaltigkeit zu halten. Parallel wird Zweitantrag über den TVIU direkt geprüft. 

Mögliche Stellen: WIMI oder Vorpommern Fonds als Zwischenfinanzierung. Ziel, Frau Müller 

nicht verlieren und als Mitarbeiterin halten. 

TOP 4: Bürger-Ideenwerkstätten 

- Neue Veranstaltungsreihe des TMV im Rahmen Tourismusakzeptanz 

- Geplanter Termin 24.03.2023, 16 bis 21 Uhr im Hotel Nautic in Koserow 

- Anwesenheit des Vorstandes und der UTG gewünscht, leider vorab keine Terminabfrage 

gestellt. 

- Frau Weitz und Frau Müller sind den gesamten Abend vor Ort. Frau Lesche und Frau 

Riethdorf zu Beginn. Weitere Vorstandsmitglieder prüfen Teilnahme. 
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- 30 Einwohner der Insel Usedom sollen Ideen und Lösungen für die Insel suchen. Man 

„bewirbt“ sich um die Teilnahme. TMV entscheidet dann per Los, sollten mehr Teilnehmende 

sein.  

- Im TVIU Newsletter noch einmal Werbung für den Termin machen. 

- An verschiedene Partner hat Frau Müller die Einladung bereits versandt. 

- Einladung in den Whattsapp Chat des Vorstandes einstellen zum Weiterverteilen an private 

Kontakte 

TOP 5: Stellungnahmen 

- Gesundheitspark Peenemünde: mehrere Stellungnahmen des Verbandes liegen bereits vor. 

Daher wird keine erneute Stellungnahme geschrieben. 

- Containerterminal Swinemünde: Entwurf von Frau Lesche liegt dem Vorstand vor. Folgende 

Ergänzungen sollen vorgenommen werden: 

o Auswirkungen Küstenfischerei 

o Gefahr des Verlustes von Prädikatisierungen (Seebad-Status, blaue Flagge) 

o Änderung Strömungsverhältnisse 

o Fr. Gamradt schickt Stellungnahme vom Landkreis. Abstimmung der Inhalte 

untereinander.  

- Herr Raffelt lässt Stellungnahme professionell auf polnisch übersetzen. Frau Lesche 

übernimmt fristgerechten Versand der Stellungnahme. 

TOP 6: Modellregion 

- Aktuell weiterhin Plan zur Umsetzung ab 01.04. gemeinsame Kurtaxe inkl. ÖPNV.  

- Umsetzung sehr kurzfristig, da noch Änderungen in der Satzung vorgenommen werden 

müssen. 

- Sorgen bei den Einwohnern, da keine Kurtax-Befreiung für Verwandte 1. Grades in der 

Satzung mehr vorgenommen wird. 

- Sorgen bei Vermietern, ob Gäste bereit sind, die hohe Kurtaxe zu bezahlen. 

- Anfang März finden letzte Entscheidungen dazu statt. Alle Gemeindevertretungen müssen im 

März nochmal tagen und die überarbeitete Satzung beschließen.  

TOP 7: REK 

- Der TVIU hat weder personelle Ressourcen im Vorstand noch räumliche Ressourcen in der 

Geschäftsstelle, um weiteres Personal einzustellen. 

- Herausforderungen aus dem REK sind eher kommunal angesiedelt. Daher sollte die 

„Kümmerer-Stelle“ in einer regionalen Struktur angesiedelt werden. Zum Beispiel UTG oder 

beim Landkreis. 

- Der Planungsverband führt parallel Gespräche mit der UTG. 

 

TOP 8: TVIU-Frühstück 

- Budget mit Herrn Gericke prüfen 

- Idee des Vorstandes: Frühstück findet abwechselnd bei verschiedenen Mitgliedern statt. 

- Zu Beginn stets kleine Keynote zu einem aktuellen Thema. Im Anschluss Diskussion und 

Netzwerken. 

- Mögliche Themen: Umsetzung Modellregion oder aktuelle Planung Tourismusgesetz 

- Frau Riethdorf wird parallel gebeten, zu prüfen, ob der Tourismus Talk stattfindet. 
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TOP 9: Tablet 

- Online-Angebot liegt vor.  

- Der Vorstand bittet um ein Angebot eines lokalen Händlers inkl. technischer Einrichtung. So 

dass bei Nachfragen, stets technischer Ansprechpartner in der Nähe ist. 

- Beschluss vertagt. 

 

TOP 10: Wellness-Beirat 

- Frau Bensemann berichtet, dass eine gemeinsame Außendarstellung für den Wellness-Beirat 

fehlt.  

- Wunsch aus dem Beirat ist es, ein gemeinsames Siegel/Logo einzuführen, dass nach außen 

sichtbar ist. Erste Entwürfe und Kostenaufstellungen liegen hierfür vor. 

- Antrag zur finanziellen Unterstützung wird vom Beirat an den Vorstand gestellt. 

- Herr Steuer will auf der kommenden Sitzung noch eine Idee vorstellen. Dies will Frau 

Bensemann noch abwarten. 

- Der Vorstand versteht den Wunsch und unterstützt die Idee. Ein Budget von ca. 2.000 Euro 

wurde in Aussicht gestellt. Kostenangebote und Ideen sollen hierfür vorgestellt werden. 

Danach soll im Vorstand entschieden werden. 

- Es soll auch die Wertschätzung des Beirates im Verband zeigen. 

- Wenn ein Logo für den Beirat erarbeitet wird, soll dies aber in Verbindung mit dem Verband 

stehen und die Verbindung auch im Logo sichtbar sein. 

- Eventuell kann ein variables Logo erstellt werden, welches auch für andere AG’s nutzbar und 

adaptierbar ist. 

 

TOP 11: Sonstiges 

Winterkampagne 

- Auswertung der Zwischenbilanz ( 21.01.-16.02.) liegt dem Protokoll bei. 

- Frau Weitz erläutert die Zahlen. Die Zugriffszahlen werden als sehr gut bewertet.  

- Am häufigsten wird das Video auf den Portalen „Die Welt“, Bild und Netzkino ausgespielt und 

angeklickt. 

- Die Vorstandsmitglieder sind sich einig, dass sich der Aufwand für das Video gelohnt hat. 

Wiederholt wurde gezeigt, dass die touristischen Verbände und die UTG gemeinsam nach 

außen wirken können.  

Vorstandstreffen der Verbände: 

- Neuer Termin wird abgefragt, alternativ auch in den Vormittagsstunden. 

Mien usedom 

- AG fragt, wann die Seite online gehen soll. Erstellung ist fast fertig.  

- Der Vorstand empfiehlt nach Ostern. Vorher geht es zwischen ITB und Osterplanungen unter. 

Außerdem ist so mehr Zeit, Kampagne zur Veröffentlichung zu planen. 

- Welche Domain soll gesichert und genutzt werden? Der Vorstand empfiehlt: mienusedom.de 
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- Dürfen Partner, die sich außergewöhnlich stark in das Projekt eingebracht haben, online 

verlinkt werden? Der Vorstand stimmt dem zu. 

- Großes Dankeschön an Frau Günther, Frau Borowski und Frau Duffe von der Meeressterne 

GmbH, Frau  Nietschmann von der KV Trassenheide, Frau Bensemann von das ahlbeck, Frau 

Weitz von der UTG sowie Herrn Schröter! Vorstand prüft für diese AG-Mitglieder ein 

gesondertes Dankeschön. 

- Für den Start des elearning Programms Marketingmaßnahmen planen: Verfassung 

Pressemitteilung, Erstellung von Mitmach-Postkarten +  Verteilung, Veröffentlichung in 

Amtsblättern, Kooperation mit Schulen, Anzeigen in OZ und Blitz, eventuell social media 

- Werbung ähnlich wie bei „Sei Gast“ 

- Zu social media soll Frau Lesche Kontakt mit Herrn Pens vom TMV aufnehmen und erfragen, 

was es für Facebook-Kampagnen bedarf 

- Geplantes Budget für die erste Veröffentlichung ca. 5000 Euro. 

- Ideen sollen hierfür in der AG und in der Geschäftsstelle erarbeitet werden. Beschluss dann 

durch den Vorstand in der nächsten Vorstandssitzung.  

Logo des Verbandes für UsedomRad 

- Frau Lesche sucht größere Datei des Verbandslogos 

- Nimmt hierfür Kontakt mit Herrn Günter auf. 

- Alternativ bei Herrn Piper erfragen, da für Erstellung der Homepage vielleicht ein Logo in 

größerer Auflösung vorliegt. 

- Freigabe zur Nutzung des Logos erst nach schriftlicher Bestätigung des Korrekturabzuges. 

Umstellung Landkreisamt 

- Frau Gamradt informiert, dass sie zukünftig im Amt Kreisentwicklung ansässig ist. Kollegin 

Frau Langer im Bereich Wirtschaftsförderung.  

- Frau Langer nahm Kontakt mit dem TVIU auf, ob eine Teilnahme am MV-Tag in 

Neubrandenburg gewünscht ist. Da hier primär Tagesbesucher und Urlauber angesprochen 

werden, ist die UTG hierfür zuständig. Laut Frau Weitz ist Teilnahme der UTG geplant. 

 

In der kommenden Sitzung soll über das Thema Lebensraumkonzept gesprochen werden. Parallel 

fragen Herr Droth und Herr Saß an, wann die finale Fassung des Tourismuskonzeptes vorliegt. 

 


